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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SV Gotteszell : TSV 1883 Bogen Tischtennis 
Samstag, 01.10.2022, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Gotteszell – 9:6 Heimerfolg

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des SV Gotteszell am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) beim
9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf
das Satzverhältnis von 35:21 aus Sicht der Heimmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter
das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte Johann Brunner. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Maximilian Zeidler nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zeidler / Giltner hatten ihre Gegner Bosl / Fregin beim
klaren 11:7, 11:3, 11:7 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Altmann / Freund beim 2:3 gegen Wallner / Reischer. Das Spiel verloren
Altmann / Freund dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. In toller Verfassung präsentierten sich Zahlauer / Brunner im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Till / Bosl. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Maximilian Zeidler hatte am Nachbartisch gegen Friedrich Reischer bei seinem Sieg in drei Sätzen
keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Beim
folgenden 0:3 gegen Marcus Wallner fand indes Reinhold Giltner von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
anschließend wiederum Daniel Altmann beim 3:0 gegen Daniel Fregin. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte hingegen Joachim Zahlauer bei seiner Pleite gegen Dominik Bosl. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Betrübt
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Christian Bosl war im Anschluss Fabian Freund, obwohl er
alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Johann Brunner besiegelte indes mit einem
3:1 gegen Reinhard Till einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Maximilian Zeidler kam mit der Spielweise von Marcus Wallner am Tisch gut
zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Reinhold Giltner hatte im Einzel
gegen Friedrich Reischer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Daniel Altmann hatte im Anschluss seinen Gegner Dominik Bosl beim klaren 3:0 recht
sicher im Griff, so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle
vollauf gerecht wurde. Mittlerweile stand es damit 7:5. Lange dagegenhalten konnte daraufhin
Joachim Zahlauer beim 2:3 gegen Daniel Fregin. Das Spiel verlor Zahlauer dennoch im 5. Satz.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auf dem falschen Fuß erwischte Fabian
Freund seinen Gegner Reinhard Till beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Kaum Chancen ließ Johann
Brunner dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Christian Bosl. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der SV Gotteszell in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.10.2022 gegen den TSV
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Deggendorf III an. Für den TSV 1883 Bogen Tischtennis steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Plattling am 07.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:6 geht.

 Statistik:
 SV Gotteszell

Doppel: Zeidler / Giltner 1:0, Altmann / Freund 0:1, Zahlauer / Brunner 0:1 
Einzel: M. Zeidler 2:0, R. Giltner 1:1, D. Altmann 2:0, J. Zahlauer 0:2, F. Freund 1:1, J. Brunner 2:0 

 TSV 1883 Bogen Tischtennis
Doppel: Wallner / Reischer 1:0, Bosl / Fregin 0:1, Till / Bosl 1:0 
Einzel: M. Wallner 1:1, F. Reischer 0:2, D. Bosl 1:1, D. Fregin 1:1, R. Till 0:2, C. Bosl 1:1


